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Für unsere rund 2 800 Einwohnerinnen und Einwohner arbeiten wir 
dienstleistungs- und zukunftsorientiert. 

Hast du Lust auf eine kaufmännische Ausbildung in der öffentlichen Verwaltung?

Lehrstelle Kauffrau/Kaufmann EFZ
(E-/M-Profi l), ab August 2021

Du bringst mit

• Sekundarschulbildung Typ E 
• Motivation und Lernbereitschaft
• Freude am Umgang mit Menschen und der Arbeit in einem Team 
• Zuverlässigkeit, Selbständigkeit und Verantwortungsbewusstsein 

Wir bieten dir 
eine spannende und abwechslungsreiche dreijährige kaufmännische Ausbildung 
über alle Bereiche einer Gemeindeverwaltung. Wir pfl egen eine offene und un-
komplizierte Teamkultur und legen Wert auf eine praxisnahe Ausbildung.

Interessiert?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung mit Lebenslauf inklusive Foto sowie Zeug-
niskopien, Ergebnisse Stellwerk und Multicheck (sofern vorhanden) an:
Politische Gemeinde Fischingen, Hedwig Schick, Kurhausstrasse 31, 8374 
Dussnang oder kanzlei@fi schingen.ch

Für nähere Auskünfte steht dir die Ausbildungsverantwortliche Hedwig Schick 
(Telefon 058 346 80 82) gerne zur Verfügung.

www.fi schingen.ch

Neues aus der Gemeinde Fischingen

Das offizielle Publikationsorgan der Politischen Gemeinde Fischingen

Fischingerinfos

Elektro
Eisenegger AG

Ihre Spezialisten für 
Elektro- und Kommunikationsinstallationen

Fischingen/Oberwangen 
Guntershausen 

Tel. 071 979 00 77
www.elektro-eisenegger.ch

Aus dem Gemeinderat
Ergebnisse Urnenabstimmung zur 
Gemeindeversammlung

Anstelle der ordentlichen Gemeinde-
versammlung fand am 17. Mai eine 

Urnenabstimmung statt. Die Stimmbe-
teiligung lag bei rund 19 Prozent.

Baubewilligungen
Unter Vorbehalt allfälliger Einsprachen, 
Bedingungen oder kantonaler Bewilli-
gungen hat der Gemeinderat folgende 
Baubewilligungen erteilt:
• HB-2019-085, Flück Roland und 

Ursula: Fassadensanierung, Dorfstr. 
12, Oberwangen

• HB-2020-022, Mettler Andreas: Sitz-
platzüberdachung, Am Trommelberg 
6, Oberwangen

• HB-2020-018, Lautenschlager Stefan 

und Rinaldi Yasmin: Neubau Einfa-
milienhaus, Hofackerweg 20, Fischin-
gen

• HB-2020-030, Imhof Pius und Hed-
wig: Luft-/Wasser-Wärmepumpe, 
Föhrenweg 5, Dussnang

• HB-2020-032, Kreibich Rudolf: Stütz-
mauer, Breiteweg 6, Dussnang

• HB-2020-033, Keller Sacha: Sitzplatz-
überdachung, Ifangstr. 4a, Oberwangen

• HB-2020-034, Elektro Eisenegger 

AG: Luft-/Wasser-Wärmepumpe, 
Fischingerstr. 51, Oberwangen

• HB-2020-036, Hug Roger: Terrassen-
überdachung, Einhausung Käseauto-
mat, Fischingerstrasse 4, Wiezikon b. 
Sirnach

• Nr. HB-2020-038, Wick Dominique 
und Nelly: Luft-/Wasser-Wärme-
pumpe, Schmiedstr. 8, Oberwangen

Bauverwaltung Fischingen, 

Marc Eggensperger �

Veranstaltungskalender
Datum Veranstaltung Organisator

Fr. 26.06.2020 Trio Eclipse Kultur Kloster Fischingen

Mi. 01.07.2020 2. Bundesübung Schützengesellschaft Fischingen 

Fr. 10.07.2020
Open Air Kino – 
Das Dschungelbuch

Genossenschaft Schuel Au

12. – 18.07.2020 Sommerlager Jubla Fischingen 

Sa. 25.07.2020 Anna-Fest, Au 
Kath. Kirchgemeinde Fischingen / 
FG Au-Fischingen 

Di. 28.07.2020 Mütter- und Väterberatung Perspektive Thurgau 

Fr. 31.07.2020 Bundesfeier Politische Gemeinde Fischingen 

Nächste Ausgabe Fischinger Infos: Dienstag,  21. Juli 2020
Redaktionsschluss für Beiträge: Freitag,  10. Juli 2020
Veranstaltungshinweise vor Redaktionsschluss an: einwohnerdienste@fi schingen.ch

Veranstaltungskalender auf der Homepage der Gemeinde
Unsere Gemeinde lebt! Es ist möglich, dass der Veranstaltungskalender nicht vollständig 
ist, da die Datenaktualisierung in der Verantwortung der Vereine liegt. Alle Veranstaltun-
gen sind auch online unter www.fi schingen.ch ersichtlich und können von den Vereinen 
selber eingetragen und verwaltet werden.

Teamleistung, die überzeugt – testen Sie uns!

Fairdruck AG
Kettstrasse 40 | 8370 Sirnach
Tel. 071 969 55 22 | Fax 071 969 55 20
www.fairdruck.ch | info@fairdruck.ch

Schnupperabo für 
2 Monate 25 Fr.

Anruf genügt 071 969 55 44

Fischer Optik | Sirnach | 071 966 11 74

Bereit für die Sonne.

Ergebnisse Eingegangen Leere Ungültige Gültige Ja Nein

Protokollgenehmigung 393 3 8 382 378 4

Kredit Mühlibachstrasse 224 000 Franken 396 3 9 384 346 38

Genehmigung Rechnung 2019 398 5 9 384 372 12

Inkraftsetzung Gewässerraum-
linienplan Riet-Cheer

Mit der Realisierung des vom DBU 
genehmigten gemeindeübergreifenden 
Revitalisierungsprojekt «Riet» (Itasler-
bach und Rietbächli) war auch die Aus-
scheidung des erforderlichen Gewässer-
raumes verbunden. Der entsprechende 
Gewässerraumlinienplan «Riet – Cheer» 
wurde vom Gemeinderat Fischingen am 
20. Juni 2019 beschlossen und vom DBU 
mit Entscheid Nummer 54 vom 18. Sep-
tember 2019 genehmigt. 

Inkraftsetzung Kleinsiedlungs-
verordnung

Der Regierungsrat hat die Ver-
ordnung betreffend Kleinsiedlungen 
per 15. Mai in Kraft gesetzt. Die in der 
Stellungnahme des Gemeinderates zum 
Vereinbarungsentwurf vorgebrach-
ten Einwände und Anträge wurden 
nicht berücksichtigt. Die neue Verord-
nung regelt Zuständigkeit, Verfahren 
und anwendbares Recht für das Bau-
bewilligungsverfahren in denjenigen 
Kleinsiedlungen, die in einem späteren 
Zonenplanänderungsverfahren voraus-
sichtlich einer Landwirtschaftszone be-
ziehungsweise Landschaftsschutzzone 
oder aber einer Erhaltungszone zuge-
wiesen werden müssen. Über ein Bau-
vorhaben in einer Kleinsiedlung kann 
somit die Baubewilligung (auch für 
zonenkonforme Vorhaben) neu nicht 
allein von der Gemeinde erteilt werden, 

sondern es muss die zuständige kanto-
nale Behörde mitwirken. 

1. Augustfeier 2020
Ab dem 6. Juni sind private und öf-

fentliche Veranstaltungen mit bis zu 300 
Personen wieder erlaubt. Bedingung ist 
jedoch, dass für alle Veranstaltungen 
Schutzkonzepte vorhanden sind. Die 
Hygiene- und Abstandsregeln müssen 
weiterhin eingehalten werden. Können 
die Distanzregeln nicht eingehalten 
werden, muss die Nachverfolgung enger 
Personenkontakte (Contact Tracing) 
sichergestellt sein, etwa mit Präsenz-
listen. Für Restaurationsbereiche muss 
zudem das aktuell gültige Schutzkon-
zept für das Gastgewerbe berücksichtigt 
werden. Unter den Vorgaben die ab 6. 
Juni gelten, ist es für den Gemeinderat 
nicht realistisch eine Bundesfeier durch-
zuführen. Der Gemeinderat geht aber 
davon aus, dass der nächste Öffnungs-
schritt Ende Juni Bedingungen schafft, 
unter denen eine Bundesfeier unter re-
lativ normalen Bedingungen über die 
Bühne gehen kann. Der defi nitive Ent-
scheid fällt im Juli.

Pensum Gemeindepräsidium ab Juli 
wieder bei 80 Prozent

Im Zusammenhang mit dem krank-
heitsbedingten Ausfall auf der Gemein-
deratskanzlei wurde das Arbeitspensum 
des Gemeindepräsidenten während den 
letzten 10 Monaten von 80 auf 100 Pro-

zent angehoben. Damit war die Bewäl-
tigung der laufenden Aufgaben auf der 
Verwaltung sichergestellt. Per Anfangs 
Juli kann dieses Pensum nun wieder auf 
die vorgesehenen 80 Prozent reduziert 
werden. Im Normalfall ist das Büro des 
Gemeindepräsidenten daher ab Juli am 
Freitag nicht besetzt. Termine sind je-
doch auf Wunsch und unter frühzeitiger 
Vorankündigung auch an diesen Tagen 
möglich.

Informationsveranstaltung Mobilfunk 
5G am 1. September

Die ursprünglich im März geplante 
Informationsveranstaltung zum Mobil-
funkstandard 5G ist bekanntlich dem 
Veranstaltungsverbot zum Opfer gefal-
len. Der Anlass konnte nun neu organi-
siert werden und fi ndet am Dienstag 1. 
September, um 19.30 Uhr, in der Hörnli-
halle statt. 
Programm:
1. Begrüssung durch Gemeinde-
 präsident René Bosshart
2. Referat Tobias von Mandach,
 Vertreter der Sunrise 
3. Referat Dr. Paul Steffen, Mitglied
 Arbeitsgruppe Mobilfunk Bund
4. Referat Marcel Hofmann,
 Elektroingenieur, zu den mög-
 lichen Risiken der Technologie
5. Referat Dr. iur. Mike Gessner, zu 
 den rechtlichen Aspekten
6. Fragen und Diskussion

Gemeinderat und Geschäftsleitung �
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Fischingerinfos:
Die nächste Ausgabe 
erscheint 21. Juli 2020.

Mit Hand, 
Herz und 
Holz!
Markus Hauser
Schreinerei
8376 Fischingen

Telefon 071 977 13 21
Natel 079 474 40 68
www.schreinerei-hauser.ch

Langensand Fenster AG

Hauptstrasse 19 Tel. 071 977 14 21 
8376 Fischingen Fax 071 977 14 62

www.senn-parkett.ch für starke Auftritte

Tel. 071 977 14 25                     8374 Dussnang

Parkett & Bodenbeläge Fischingen

54 x 50 mm

8374 Oberwangen

kies + betonwerk
muldenservice

Büro  071 977 15 31
Werk 071 971 18 74 

Information Feldbegehungen 
entlang Gewässer im Dorfgebiet 
Fischingen

Seit 2011 gelten in der Schweiz 
neue gesetzliche Vorschriften zum 
Gewässerschutz. Sie sollen dazu bei-
tragen, dass die Schweizer Gewässer 
wieder naturnaher werden. Unter 
anderem müssen die Gemeinden des-
halb entlang aller Flüsse, Bäche und 
Seen bis 2026 einen sogenannten Ge-
wässerraum festlegen. Er stellt sicher, 
dass den Gewässern genügend Raum 
zur Verfügung steht, damit sie ihre 
Funktionen in Bezug auf Hochwasser-
sicherheit und Ökologie ausreichend 
erfüllen können.

Die Gemeinde Fischingen hat das 
Ingenieurbüro Fröhlich Wasserbau 
AG damit beauftragt, für die Gewässer 
im Dorfgebiet Fischingen die Unterla-
gen für die Gewässerraumfestlegung 
zu erarbeiten. Zur Grundlagenerhe-
bung gehören Feldbegehungen, welche 
in den nächsten Wochen durch Mit-
arbeiter der Fröhlich Wasserbau AG 
entlang aller öffentlichen Gewässer im 
Dorfgebiet durchgeführt werden. Wir 

bitten die Eigentümer der angrenzen-
den Grundstücke dem Personal des 
Ingenieurbüros den freien Zugang 
zum Gewässer zu gewähren.

Bei Fragen können Sie sich gerne 
an Bauverwalter Marc Eggensperger 
wenden (058 346 80 83, bauverwal-
tung@fi schingen.ch).

Wichtiger Hinweis zum 
Baugesuchsformular

Für sämtliche Arten von Bauvor-
haben ist immer das offi zielle «Ge-
suchsformular zur Beurteilung von 
Bauvorhaben», herausgegeben vom 
Amt für Raumentwicklung des Kan-
tons Thurgau, zu verwenden. Dieses 
Formular ist in letzter Zeit mehrfach 
angepasst worden. Es ist deshalb wich-
tig, dass für die Einreichung von Bau-
gesuchen jeweils die aktuellste Aus-
gabe verwendet wird. Aktuell ist dies 
die Version vom 14. Januar 2020. Diese 
enthält am linken Rand der Seite  eins 
einen Strichcode, der vom Amt für 
Raumentwicklung für die weitere in-
terne Bearbeitung benötigt wird.

Ferienzeit – Reisezeit
Bitte überprüfen Sie frühzeitig, wie lange Ihre Identitätskarte oder Pass noch 
gültig sind, damit Sie rechtzeitig Ihr neues Reisedokument bestellen können.

Pass 10 und Kombiangebot (Pass und ID)
Bitte beachten Sie, dass es in den Sommerferien zu Wartezeiten von zwei 
Wochen kommen kann. Nach persönlicher Vorsprache bei der kantonalen 
Ausweisstelle Ihrer Wahl (Erfassungszentrum Weinfelden oder Frauenfeld) 
beträgt die Lieferzeit zusätzliche zehn Arbeitstage. Informationen zur Bean-
tragung des Passes 10 oder des Kombiangebotes (Pass 10 und Identitätskarte) 
fi nden Sie auf unserer Gemeindehomepage www.fi schingen.ch (Dienstleis-
tungen/Identitätskarte und Schweizerpass).

Identitätskarten
Wer nur eine Identitätskarte bestellen möchte, kann diese über die Einwoh-
nerdienste der Wohngemeinde beantragen. Ein persönlicher Besuch am 
Schalter ist zwingend, bei dem die alte Identitätskarte und ein neues ausweis-
konformes Passfoto mitgebracht werden muss. Die Anforderungen an das 
Passfoto fi nden Sie ebenfalls auf der Internetseite der Gemeinde Fischingen 
(Dienstleistungen/Identitätskarte und Schweizerpass). Die Frist für die Aus-
stellung der Identitätskarte beträgt in der Regel 10 Arbeitstage ab Vorsprache 
bei den Einwohnerdiensten.

Einreisebestimmungen
Reisende sind für die Vorbereitung sowie für die Organisation ihrer Reise 
und die Einhaltung der Pass-, Visa- und Impfvorschriften wie auch für die 
Mitführung der zur Einreise in das gewählte Land benötigten Dokumente 
selbst verantwortlich.
Kontrollieren Sie rechtzeitig vor Antritt der Reise, ob Ihr Reisepass oder Ihre 
Identitätskarte den gesetzlichen Vorschriften des Ziellandes entspricht.
Bitte beachten Sie, dass viele Länder ein Ausweisdokument verlangen, wel-
ches noch drei oder sogar sechs Monate über das Rückreisedatum hinaus 
gültig sein muss.
Auskunft über aktuelle Einreisebestimmungen in alle Länder erhalten Sie bei 
der zuständigen Botschaft, Ihrem Reisebüro oder direkt bei der Fluggesell-
schaft sowie beim Eidg. Departement für Auswärtiges (EDA).

Gartenabfälle schaden der Waldgesundheit
Exotische Zierpfl anzen bereichern unsere Gärten. Geraten sie in den Wald, kann das fata-

le Folgen haben. Dort führen sie sich nämlich auf wie Elefanten im Porzellanladen…

Es blüht wieder in unseren Gärten. 
Viele Pfl anzen gedeihen diese Wochen 
besonders prächtig. Was manche Gar-
tenbesitzer nicht wissen: Auch wenn 
sie noch so schön sind, von einigen als 
Zierpfl anzen von weit hergeholten Ge-
wächsen geht eine ernstzunehmende 
Gefahr aus. Sie haben bei uns keine na-
türlichen Konkurrenten, breiten sich 
leicht über den Gartenzaun hinaus aus 
und verdrängen wertvolle heimische 
Arten oder verschleppen Krankheiten 
und Schädlinge. Besonders betroffen 
ist der Wald.

Fatal ist, wenn solche Pfl anzen, 
sogenannte Neophyten, mit Garten-
abfällen direkt ins Ökosystem Wald 
gelangen. Einmal ausgewildert, ist es 
für Waldeigentümer und Forstprofi s 
schwierig und teuer, die wuchernden 
Fremdlinge wieder zu stoppen – man-
cherorts sogar unmöglich. Neophyten 
führen sich im Wald auf wie Elefanten 
im Porzellanladen. Unkontrolliert 
wachsen sie zu neuen, dichten Bestän-
den heran und nehmen anderen Pfl an-
zen, besonders jungen Bäumchen, den 
Platz und das Licht weg. Damit stören 
sie die Naturverjüngung, wie sie in vie-
len Wäldern praktiziert wird, also das 
eigenständige Nachwachsen der ver-
schiedenen heimischen Baumarten. 
Dies ist aber wichtig für einen gesun-

den, starken und klimafi tten Wald, der 
all seine Leistungen erbringen kann.

Krankheiten und Schädlinge lassen 
Bäume absterben

Darum gehören Gartenabfälle 
nicht in den Wald. Nie! Auch wenn 
sich der Rückschnitt der Hecke viel-
leicht optisch wenig unterscheidet vom 
Astmaterial der letzten Holzerei oder 
es sich nicht um Neophyten handelt, 
sondern um einfachen Rasenschnitt 
oder Topfballen der verblühten Bal-
kondeko. Denn auch solches Grüngut 
schadet der Waldgesundheit, weil auf 
diese Weise Nährstoffe, Düngerreste 

oder fremde Kleinorganismen wie Vi-
ren, Bakterien oder Pilze ins Ökosys-
tem eingetragen werden. Das Problem 
ist so ernst, dass das Jahr 2020 von der 
FAO, der Ernährungs- und Landwirt-
schaftsorganisation der Vereinten Na-
tionen, gar zum Internationalen Jahr 
der Pfl anzengesundheit ausgerufen 
wurde.

Danke, dass Sie verantwortungs-
bewusst handeln und Ihre Gartenab-
fälle fachgerecht entsorgen! Neophy-
ten gehören in den Abfallsack! Nutzen 
Sie für alles andere die Grünabfuhr der 
Gemeinde oder erkundigen Sie sich bei 
der Entsorgungsstelle in Ihrer Nähe.

90 Jahre Walter Mäder
Am 2. Juni durfte Walter Mäder seinen 
90. Geburtstag feiern und einem Tag voller 
Überraschungen im Kreise seiner Familie 
erleben.
Seine Jahre im Tessin gemeinsam mit sei-
ner Frau, betrachtet Walter Mäder als mit 
die schönsten in seinem langen Leben. 
Dementsprechend wusste er auch vieles 
und spannendes aus seiner Vergangenheit 
zu erzählen. 
Im Namen der Fischinger Bevölkerung 
wünscht der Gemeinderat alles Gute und 
noch viele schöne und glückliche Stunden.

Bekämpfung Einjähriges Berufkraut
An verschiedenen Standorten in 

der Gemeinde verbreitet sich das ein-
jährige Berufkraut. Im Auftrag der 
Gemeinde soll dieser Neophyt be-
kämpft werden. Eine Arbeitsgruppe 
wird die Pfl anzen in den kommen-
den Tagen von betroffenen Flächen 
entfernen. Wir danken den Grund-
eigentümern für die Bereitschaft zur 
Mitarbeit.

Das Einjährige Berufkraut wurde 
bei uns als Gartenpfl anze eingeführt 
Ab Juli entstehen bereits reife Samen, 
die meist schon im Herbst keimen. Die 
Früchtchen sind mit einem Schirm-

chen versehen, wodurch sie mit dem 
Wind kilometerweit fortgetragen wer-
den können. Keimfähige Samen bilden 
sich auch ohne Befruchtung. Daher 

kann sich aus einer einzigen Pfl anze 
ein ganzer Bestand bilden. Obwohl 
das Berufkraut nicht giftig ist, wird 
es vom Vieh gemieden. Daher kann 
es sich auf Weiden massiv vermehren 
und diese stark verunkrauten. Auf 
Ruderalstandorten und Magerwiesen 
verdrängt es die einheimische, zum 
Teil schon selten gewordene Flora.

Die Pfl anzen müssen vor der Blüte 
ausgerissen werden. Das Pfl anzenma-
terial entsorgt man in der Kehricht-
verbrennung oder in einer Kompos-
tier- oder Vergärungsanlage mit Hygi-
enisierungsschritt.
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Der SCHULfi sch informiert…

«Mission B» – Sek Fischingen unterwegs 
für mehr Biodiversität

Der Sportunterricht der 1. und 3. Klassen der Sekundarschule Fischingen verlief am 14. Mai speziell – 
die rund 45 Schülerinnen und Schüler leisteten mit Jäten und Säen ihren Beitrag gegen das Insektensterben.

Was ist «Mission B»? 
«Mission B» ist eine Antwort auf 

den steten Rückgang der Artenvielfalt: 
Der Plan B für die Natur. Jede Sekunde 
verliert die Schweiz fast 0.7 Quadrat-
meter Grünfl äche. SRF setzt sich da-
für ein, dass die Schönheit der Schweiz 
dank ihrer natürlichen Vielfalt erhal-
ten bleibt. Ziel von «Mission B» ist es, 
die Zusammenhänge der Biodiversi-
tät aufzuzeigen, das Bewusstsein zu 
stärken und Ideen zu geben, was man 
selbst zum Erhalt einer intakten Natur 
beitragen kann (mehr unter https://
missionb.ch/). 

Körperlicher Einsatz für eine ab-
wechslungsreiche Menükarte

Laut einer deutschen Studie ha-
ben wir in den letzten dreissig Jahren 
etwa 75 Prozent der Gesamtmenge al-
ler Insekten verloren. Forscher sagen 
zudem, dass die Insekten für rund 40 
Prozent der Nahrung auf unserem 
Teller ihren Beitrag leisten. Die «Me-
nuekarte» der Insekten wird immer 
einseitiger: Jede dritte Blütenpfl anze 
steht auf der Roten Liste der bedroh-
ten Arten. 

Diese Fakten haben die Sekun-
darschüler erstaunt und teilweise ge-
schockt. Für den Naturschutzeinsatz 
am Waldrand der Haushaldenstrasse 
mussten sie deshalb nicht speziell mo-
tiviert werden. Ausgerüstet mit Stech-
gabel und Pickel jäteten die Jugendli-
chen Quadratmeter um Quadratme-

ter. Ab und zu musste eine gemeine 
Wegwarte dran glauben, weil sie für 
einen Löwenzahn gehalten wurde. 
Diese Momente waren für Nigg 
Schnell, den Leiter dieses Einsatzes, 
zum Haare reissen. Mit seinem Hu-
mor brachte er aber die Schüler leicht 
dazu, diese seltenen Wildblumen wie-
der einzupfl anzen. 

Einige Jugendliche durften auf den 
frei gejäteten Flächen gleich selber Wild-

blumensamen streuen. Zum Schluss 
dieses Naturschutzeinsatzes wurden die 
neu angesäten Quadratmeter bestimmt 
und in der «Mission B» gleich der Ge-
meinde Fischingen gutgeschrieben. 
Spätestens zu diesem Zeitpunkt wurde 
allen Schülerinnen und Schülern be-
wusst, dass sich der körperliche Einsatz 
für eine gute Sache gelohnt hat.

Daniel Wild,

Klassenlehrperson Sek 3G/E �

Agenda – Volksschule Fischingen 
04.07. bis 09.08. Sommerferien

06.08. Teambildung

07.08. Schulinterne Lehrerweiterbildung SCHILW 

 zum Thema «Informatik» Zyklen 2/3

10.08. Schulbeginn Schuljahr 2020/21

Wussten Sie, . . .

…dass wir unter Wahrung des Rechts auf Selbstbestimmung 
Ihre Selbständigkeit erhalten und fördern? 

Mitgliederversammlung 2020

Der Verkehrsverein Fischingen (VVF) lädt Sie zum neuen Termin der 
Mitgliederversammlung 2020 ein.

Datum: Donnerstag, 2. Juli 2020

Zeit: 20.00 Uhr

Ort: Kloster Fischingen, Bibliothek

Die Sicherheits- und Hygienemassnahmen des BAG können bei dieser 
Veranstaltung eingehalten werden. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer*innen!

Ferien – Zeit für Familienspiele
Nicht alle Tiere müssen zuhause bleiben, wenn Sie mit Ihrer Familie verreisen. Sie 
können Vögel, Schildkröten, Affen, Fledermäuse, Tapir, Kakerlaken und Motten mit 

in die Ferien nehmen - mit einem unterhaltsamen Spiele aus der Ludothek.

In Flügelschlag, dem Kennerspiel 
des Jahres 2019, versuchen Sie als Orni-
thologen eine Vielzahl an unterschiedli-
chen Vogelarten anzulocken und anzu-
siedeln. Dabei stehen drei Lebensräume 
wie Wasser, Steppe und Wald zur Ver-
fügung. Dieses liebevoll gestaltete Spiel 
mit Suchtpotential ist für zwei bis fünf 
Spieler ab zehn Jahren geeignet.

Könnte das Puzzle Memo das Kin-
derspiel des Jahres 2020 werden? Wir 
fi nden, dass dieses Spiel den Titel ver-
dient hätte. Die Dschungeltiere sind in 
der Morgendämmerung nur schemen-
haft erkennbar. Mit den passenden 
Memory-Kärtchen nehmen die Tiere 
Farbe und Gestalt an, das Puzzle wird 
vervollständigt. Puzzle Memo ist ab 
fünf Jahren für zwei bis vier Spieler 
empfohlen.

Drei bis fünf Spieler ab sieben Jah-
ren können sich mit Mogelmotte im 
Schummeln üben. Durch cleveres Ab-
legen und geschicktes Mogeln müssen 
möglichst schnell alle Karten abgelegt 
werden. Aber Achtung, man darf sich 
nicht von der Wächter-Wanze erwi-

schen lassen! Die lustig gezeichne-
ten Krabbeltiere wie Spinne, Mücke, 
Ameise und Kakerlake haben unter-
schiedliche Funktionen, die den Spass 
des Spieles garantieren. Dies und noch 

Vieles mehr können Sie im Internet  
https://lubi-dussnang.info/netbiblio 
reservieren. Wir stellen es gerne für 
Sie zur Abholung bereit.

 Ihr LuBi-Dussnang Team �


